
Ich wünsche mir so, du wärst hier

Schon seit Stunden auf dem Streifzug durch die Nacht
Volle Kneipen, ohne zu denken mitgemacht
Bands auf Bühnen, von den Gästen ignoriert
Grofle Leere, weiter die Depression geschürt
Verliebte Pärchen, für ihre Umwelt keinen Blick
Ich schaue weg, und spür die Kälte im Genick
Der lange Abend, was hat er mir gebracht?
Aufler dem Gefühl der Kälte dieser Nacht

Ich wünsche mir so, du wärst hier
Was würde ich machen, was gäbe ich dafür
Ich wünsche mir so, du wärst hier
Was würde ich sagen, wärest du neben mir
Alles nur Träume und "was wäre wenn"
Eine Kälte, die ich so nicht kenn'
Ich wünsche mir so, du wärst hier
Was würde ich machen, was gäbe ich dafür

Ich sitze hier, schlaflos mitten in der Nacht
Der Fernseher flimmert, ohne zu Denken angemacht
Die Menschen labern, das Publikum applaudiert
Doch was soll's, wenn es mich nicht interessiert
Bunte Bilder, für mich sind sie dunkel und grau
Fernbedienung, die zu drücken ich mich nicht trau'
Wieder ein Abend, was hat er mir gebracht?
Aufler dem Gefühl der Kälte dieser Nacht


